
INFORMATION AUF EINEN Blick: 
 

• Für Betroffene und ihre Angehörigen 

und für Interessierte  

• Fachinformationen und Vorträge 

• Austausch mit Gleichgesinnten 

• Patienten lernen ihre Krankheit besser kennen 

• Angehörige lernen das Krankheitsbild ebenfalls besser zu verstehen 
 

. 

 

 

 

 
Vortrag mit anschließendem Austausch 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

     
 
 

 

Wo? 
Klinikstandort Juliusspital  

Konferenzraum Siebold  
  Wegbeschreibung zur Informationsveranstaltung:  

Vom Parkhaus Juliusspital beim Brunnen im Park vorbei 
zum Innenhof des Juliusspitals Richtung Holztor, 

(Durchgang zur Juliuspromenade) mit dem Aufzug links im 
Torbereich in den 3. Stock fahren. 

 
Teilnahme unter Beachtung der aktuellen Hygienevorschriften 

 
 

 

 

       

                                      Pankreaszentrum               
 

Informationsveranstaltung  

 

Diagnose Bauchspeicheldrüsenkrebs –  
und plötzlich ist alles anders  

Welche psychischen Mechanismen der Verarbeitung werden bei dieser Diagnose wirksam? 
                        Welche Hilfen und Unterstützungsmöglichkeiten gibt es seitens der Psychoonkologie? 
 

 

   Dienstag, 08.10.2024 
 • 15:00 – 17:00 Uhr 

  

 

  

 

Britta Falkenberg,  
Diplom Psychologin,  
Psychoonkologin (DKG)   
Klinikum Würzburg Mitte  
 

 
 
Monika Müller,  
Diplom Sozialpädagogin (FH), 
Psychoonkologin (DKG)  
Krebsberatungsstelle Würzburg  
Bayerischen Krebsgesellschaft 
 

 

 

 

    

    

 

 

 

 

 

 

     
      

 
 
 
 
 
 
 
 
Selbsthilfegruppe für Bauchspeicheldrüsenerkrankte Würzburg AdP e.V 
H. Rapps Tel. 09398 / 9938270 mailto: rapps-adp@t-online.de 

mailto:rapps-adp@t-online.de


 

 
Der Veranstaltung richtet sich an Betroffene, Angehörige und Interessierte 
 
 

Diagnose (Pankreas-)Krebs – und plötzlich ist alles anders 
 

 
Eine Krebserkrankung kann das Leben von einem Moment auf den anderen völlig  
verändern. Die Herausforderungen, die sie an Erkrankte und ihr Umfeld stellt,  
sind vielfältig und unterscheiden sich je nach Erkrankungsphase.  
 
Der Schock der Diagnose, die Zeit der Akutbehandlung und die Bewältigung von etwaigen 
Langzeitfolgen bringen jeweils ihre eigenen Belastungen und Aufgaben mit sich.  
Zudem stehen jedem Menschen unterschiedliche Bewältigungsstrategien und  
Ressourcen zur Verfügung.  
 
Allen Betroffenen gemeinsam dürfte sein, dass man die Belastung einer Krebserkrankung  
besser bewältigen kann, wenn man auf Unterstützung sowohl im privaten Bereich  
wie auch von professioneller Seite zurückgreifen kann.  
 
Die Psychoonkologie bietet Begleitung und Hilfen, um die Krankheitsbewältigung  
zu erleichtern, Betroffene und ihre An- und Zugehörigen zu stärken und Lebensqualität  
trotz der neuen Realitäten zu erhalten.  
Diese Möglichkeiten werden die Referentinnen in ihren Vorträgen aufzeigen. 

 

Wir von der Selbsthilfegruppe für Bauchspeicheldrüsenerkrankte freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
 

 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 


